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RABBINERIN GESA S. EDERBERG EMAIL:  religionsunterricht@jg-berlin.org 
JÜDISCHE GEMEINDE ZU BERLIN WEB:  www.jg-berlin.org  
KÖRPERSCHAFT  DES  ÖFFENTLICHEN  RECHTS SEKRETARIAT: Dalit Mann 

      ORANIENBURGERSTRASSE 28 /29 TEL: +49- (0)30 – 88028-253 
10117 BERLIN FAX: +49- (0)30 – 88028-255 

Berlin, den 4. Januar 2010/ 18. Tewet 5770 

Zentraler Jüdischer Religionsunterricht –  
Einladung zum 3. Treffen am Sonntag, den 10.01.2010 

Hebräisch ist gar nicht so schwierig! 
 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
wir hoffen, dass Sie alle schöne und erholsame Ferien hatten! 
Bei unserem letzten Religionsunterricht haben wir uns ausführlich und in vielfacher Weise 
mit Chanukka beschäftigt, „Chanukka-Schlamasel“ gespielt, Latkes gegessen, Chanukkiot 
gebastelt und mehr. Es hat uns allen großen Spaß gemacht.  
 
Bei unserem dritten Treffen, wiederum im Jüdischen Museum, wird sich alles um die 
hebräische Sprache und vor allem die hebräische Schrift drehen – Wir werden eine Führung 
zum Thema im Museum haben, uns mit den Buchstaben kreativ beschäftigen und mit 22 neu 
gelernten Buchstaben nach Hause gehen.  
Wie immer richtet sich unser Angebot an Kinder bis zur 6. Klasse. 
Ganz wichtig für unsere Planung: Bitte teilen Sie uns den Stand der Hebräisch-Kenntnisse 
Ihres Kindes mit, damit wir ein entsprechend differenziertes Angebot machen können! 
 
Bringen und Abholen: 
Wichtig : Ich weiß, wie schwierig es an einem Sonntagmorgen ist – aber bitte kommen Sie 
pünktlich (9.45 Uhr), damit wir gut arbeiten können! Wir treffen uns am Infopunkt, hinter der 
Sicherheitsschleuse. 
Die Kinder können um 15.30 Uhr im Bildungsraum im 1.Stock abgeholt werden. Bitte teilen 
Sie uns beim Bringen mit, wer die Kinder abholen wird. 
 
Elternprogramm : 
Wir laden die Eltern herzlich ein, beim Einführungsteil (10.00 – 10.30 Uhr) dabei zu bleiben, 
und anschließend (10.30-11.30) zu einem Elternworkshop mit Rabbinerin Ederberg 
zusammenzusetzen. Thema: „Sich Zurechtfinden in der Synagoge“.  
 
Essen: 
Die Verpflegung wird koscher-vegetarisch sein. Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Kind 
Nahrungsmittelallergien hat.  
Wir bitten Sie, Ihrem Kind einen Liter Saft oder Mineralwasser (keine Softdrinks), und ½ Kilo 
Obst mitzugeben, beides werden sich alle Kinder teilen. Gläser und Geschirr werden gestellt. 
Die beiden letzten Male hatten wir eher zu viel Obst und zu wenig Getränke. Bitte achten Sie 
beim Obst, dass es einfach zu servieren ist (Ananas oder Mango z.B. ist sehr lecker, aber 
schwierig zu schneiden…) 
Für das Mittagessen und etwas zum Knabbern in den beiden Pausen bitten wir um einen 
Unkostenbeitrag von 5 Euro.  
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Weiterhin sind mitzubringen : 
Bitte geben Sie Ihrem Kind einen Schnellhefter mit weißem DIN A4 Papier mit, sowie eine 
vollständige Federmappe mit Füller, Bleistift, Radiergummi, Buntstiften, Filzstiften. 
Bringen Sie einen Malerkittel mit oder Kleidung, die schmutzig werden kann. 
Für weitere Materialkosten bitten wir um einen Beitrag von 3 Euro, d.h. insgesamt 8 Euro  – 
bitte sprechen Sie mich einfach an, wenn das zu viel ist. 
 
Die weiteren Termine, Themen und Orte: 
 
14.2. –   Synagoge und Gebet Neuer Ort: Synagoge 

Oranienburger Straße!  
14.3. –   Das Jüdische Jahr – Zeit und Kalender  Museum N.N.  
18.4. –   Pessach         Schule am Falkplatz 
  9.5. –   Von  Generation zu Generation   Seniorenzentrum der JG Berlin (ang.) 
20.6. –   Israel und wir     N.N. 
 
 
Wir freuen uns auf Euch und selbstverständlich sind auch neue Kinder herzlich willkommen! 
Bitte melden Sie sich kurz zurück, ob Sie kommen und mit dem Stand der Hebräisch-
Kenntnisse (nächste Seite). Wenn Sie bisher noch nicht angemeldet waren, bitten wir den 
Anmeldebogen (übernächste Seite) auszufüllen. 
 
Und bitte machen Sie auch andere Familien auf dieses Angebot aufmerksam – auch Ihrem 
Kind wird es mehr Spaß machen, wenn noch Freunde dabei sind! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 
 

Rabbinerin Gesa S. Ederberg 
 
Koordinatorin für den Religionsunterricht außerhalb der jüdischen Schulen 
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Rückmeldung  für alle Kinder (per email, Fax oder P ost, Adressen s.o.): 
 
Name des Kindes/der Kinder: _______________________ _________________ 
 
�   wird am kommenden Sonntag teilnehmen 
 
�   kann am kommenden Sonntag leider nicht teilnehmen, hat aber weiterhin Interesse 
 
Rückmeldung zum Hebräisch:   
 
Lesen: 
�   Mein Kind hat keine Ahnung von Hebräisch 
 
�   Mein Kind kennt die (meisten) hebräischen Buchstaben, kann aber nicht lesen 
 
�   Mein Kind kann hebräische Texte entziffern 
 
�   Mein Kind kann gut Hebräisch lesen 
 
 
Sprechen/Verstehen: 
�   Mein Kind hat keine Ahnung von Hebräisch 
 
�   Mein Kind kennt einige Wörter des modernen Hebräisch 
 
�   Mein Kind kennt Berachot und einige andere Wörter aus dem Gottesdienst 
 
�   Mein Kind kann ein bißchen Hebräisch verstehen und sprechen  
 
�   Mein Kind kann gut Hebräisch verstehen und sprechen 
 
Für Kinder, die zum ersten Mal kommen, bitte auch n och die Anmeldung auf der 
nächsten Seite ausfüllen!
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Anmeldung für den Zentralen Jüdischen Religionsunterricht  
 

Wenn Sie Ihr Kind schon angemeldet haben, bitten wir um eine formlose email/Anruf/Mitteilung, dass Ihr 
Kind/Ihre Kinder teilnehmen werden, an religionsunterricht@jg-berlin.org oder an das Rabbinat Ederberg, 
Jüdische Gemeinde zu Berlin, Fasanenstr. 79-80, 10623 Berlin, Tel.: 030 -88028-253. 
 
Bitte sagen Sie uns auch, ob Sie Interesse haben an dem Kurs für Eltern: 
Thema:   Sich in der Synagoge und im Gebetbuch zurechtfinden  

(weitere Themenwünsche können Sie gerne unten nennen) 
 
ja/nein      (Name)__________________________________________________________________      
 
 1. Kind 2.Kind 3.Kind (weitere Kinder 

bitte unten) 
Name:  
   

   

Geburtsdatum: 
 

   

Schule (mit Bezirk):  
(wenn ein Schulwechsel 
ansteht, bitte auch die 
zukünftige Schule nennen!) 

   

(Jetzige) Klasse:  
 

   

 
Namen der 
Eltern:_____________________________________________________________  
 
Sind Sie Gemeindemitglieder/Jüdisch?   _________________________________________ 
(Sie brauchen nicht Gemeindemitglied sein, damit Ihr Kind am Unterricht teilnehmen kann, wir bitten jedoch um 
diese Information.) 
 
Adresse: __________________________________________________________________ 
(Wenn die Eltern getrennt/geschieden sind: Adresse und Name des Elternteils, bei dem das Kind wohnt.) 
 
Wie sind Sie am besten zu erreichen? 
 
Email/Telefon: ______________________________________________________________ 
 
Wir freuen uns über weitere Mitteilungen, Kommentare, Anregungen  
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 


